
Informationen zu Projekten im Rahmen der 
Ergotherapieausbildung  

Warum Projektwochen für Ergotherapieschüler/innen? 
 
"Fähigkeiten schreien danach genutzt zu werden und stellen Ihr lärmen erst ein, wenn sie 
genutzt werden." 
 A.H. Maslow 
 
"Jedes Wagnis beginnt in uns" 
Eudora Welty 
 
"Unser Kopf ist rund, damit das Denken die Richtung ändern kann" 
Francis Picabia 

� fördert die Persönlichkeitsentwicklung  
� ermöglicht Selbsterfahrung im Umgang mit handwerklich-gestalterischen Medien 

und lebenspraktischen Aktivitäten  
� fördert die Eigenwahrnehmung und Fremdwahrnehmung  
� dient der Auseinandersetzung in und mit der Gruppe  
� fördert die Kreativität und Flexibilität  
� trainiert Fähigkeiten zur Analyse und Adaption von Betätigung  

  

Projektinhalte 

� Gruppenarbeit - dreidimensionales Gestalten mit Pappmachè, Draht zu Thema: 
„Gestalten von Nanas – das Weibliche in mir“  

� Gruppenarbeit - Arbeiten mit Peddigrohr – dreidimensional zum Thema: “Das 
Weibliche in mir“  

� Gruppenarbeit – zum Thema: „Gestalten eines Raumes mit Farbe“  
� Dreidimensionale Objekte aus Gips zum Thema: „Selbstdarstellung“  
� Projektarbeit zum Thema: „Masken“  

 

Wahrnehmungsorientierte und ausdruckszentrierte Methode in der 
Therapie  
 
In der kreativen Therapie wurde die Maske als Medium wiederentdeckt. So bildet Sie eine 
Brücke zwischen Innenwelt und Außenwelt, verleiht Nicht-Fassbarem Formen und Ausdruck. 
 
"Die Intuition ist ein göttliches  Geschenk, der denkende Verstand  ein treuer Diener.  
Es ist paradox, dass wir heutzutage  angefangen haben den Diener zu  verehren und die 
göttliche Gabe zu  entweihen."  

Albert Einstein 
 
 
 

          


